
 
In eigener Sache 

Liebe Eltern, liebe Voltigierer,

Im Laufe der Zeit schleichen sich immer 
wieder einige Themen ein, auf die ich Sie 
und Euch gerne aufmerksam machen und 
um deren Beachtung ich bitten möchte:

1. Bring- und Abholzeiten:
Die Trainer geben vor, wann die Kinder 
frühestens am Stall sein sollen und wann sie 
wieder abgeholt werden müssen: In der 
Regel 30 Minuten vor Trainingsbeginn und 
15-30 Minuten nach Trainingsende. Bitte 
haltet Euch an diese Vorgaben, auch, um den 
V e r s i c h e r u n g s s c h u t z d u r c h d i e 
ordnungsgemäße Beaufsichtigung der 
Voltigierkinder gewährleisten zu können.

2. Trainingskleidung/Frisuren:
Auch wenn es je tzt ka l t wird: im 
Schneeanzug können die Trainer Haltung 
und Aufrichtung keines Voltigierers 
korrigieren. Daher bitte auf hochwertige 
Materialen setzen und lieber zwischen den 
Ü b u n g e n a m P f e r d e i n e n d i c k e n 
Wollpullover überziehen, der dann schnell 
ausgezogen werden kann, wenn man auf 
Holzpferd- oder Pferd turnen geht. Iso-
Ein lagen in den Sch läppchen und 
Wollsocken sorgen für warme Füße. Offene 
Haare oder das Tragen von Schmuck sind 
gefährlich! Bitte die Haare immer aus dem 
Gesicht kämmen und gut feststecken- am 
besten eignen sich Zöpfe oder ein ordentlich 
frisierter Dutt.

Herzlichen Dank für die Beachtung!

Ihre/Eure Janine Hardi

Trainingswochenende für 
Nachwuchsvoltigierer am 

4./5.11.2016 

Unser Jugendvorstand veranstaltet auch in 
d e n H e r b s t f e r i e n w i e d e r e i n 
Tr a i n i n g s w o c h e n e n d e f ü r u n s e r e 
Nachwuchsvoltigierer. (das sind alle Kinder, 
die nicht in der TG I oder der TG II 
voltigieren).  

Das Training findet statt am Freitag, 4.11. 
von 15-18 Uhr im Stall und am Samstag, 
5.11. von 10-18 Uhr zunächst im Stall und 
dann in der Brucker Realschulturnhalle. 

Kosten pro Kind: € 45.-, Geschwisterkinder: 
€ 40.-.  Die Einnahmen kommen den beiden 
Turniergruppen zugute.

Ziel ist neben einer gezielten Förderung 
auch das Finden geeigneter Voltigierer, die 
in die Turniergruppen nachrutschen können 
und wollen.

Nähere Informationen erhaltet Ihr bei 
I n t e r e s s e b e i J u l i a H e n n i n g 
(0157/76348745) oder Julia Blechinger 
(0173/2697542), bei denen Ihr Euch auch 
durch Zahlung des Teilnahmebeitrags 
verbindlich anmelden könnt.

Wir freuen uns sehr auf ein sportliches 
Wochenende, bei dem natürlich auch der 
Spaß nicht zu kurz kommt!

Reitclub 
Fürstenfeldbruck eV 

CLUBINFO 

November 
2016 

Ich wünsche allen eine schöne Vorweihnachtszeit!

  Herzliche Grüße, Eure Janine Hardi, 1. Vorsitzende             

Postalische Anschrift:
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Herzliche Einladung zu 
unserer Weihnachtsfeier am 
Sonntag, 27.11.2016, 17 Uhr 
auf dem Schloßberghof in 

Landsberied 

Liebe Eltern, liebe Voltis, liebe Reiter und 
Reitclubmitglieder,

wir blicken zurück auf ein erfolgreiches und 
bewegtes Jahr 2016 und möchten es gerne 
im Rahmen einer Schauvorführung aller 
Voltigiergruppen bei Kaffee, Tee, Punsch 
und Plätzchen ausklingen lassen. 

Eingeladen sind alle, die am Reitclub 
interessiert sind, der Eintritt ist wie immer 
frei und wir freuen uns sehr über alle 
Tanten, Onkel, Omis und Opis, die sehen 
wollen, was unsere Schützl inge im 
vergangenen Jahr gelernt haben. 

Die teilnehmenden Voltigierer treffen sich 
um 16.30 Uhr im Stall.

Wir freuen uns auf Euch!

Verhalten im Stall 

Wir dürfen alle Eltern und Voltigierer daran 
erinnern, dass wir als Reitclub auf dem 
Schloßberghof nur „Gast“ sind- unsere vier 
Pferde stehen- genau wie alle anderen 
Privatpferde- als Pensionspferde im Stall der 
Familie Hillmeier. 

Ich weise deshalb ausdrücklich darauf hin, 
dass das Füttern von Pferden strengstens 
verboten ist- Pferde haben ein sehr 
kompliziertes Verdauungssystem, das bei 
unbekanntem oder zu viel Futter tatsächlich 
zum Tod des Pferdes führen kann.

Rennen und Lärmen sind im Stall tabu-
Pferde sind Fluchttiere und erschrecken 
sich, wenn es plötzlich hektisch wird. Da wir 
ja meistens recht viele Leute sind, die sich 
vor und nach einer Voltigierstunde im Stall 
aufhalten, bitte ich alle darum, darauf zu 
a c h t e n , d a s s d i e s e V o r - u n d 
Nachbereitungszeit auch für andere Reiter 
und Pferde als angenehm empfunden 
werden kann.

A u c h f r e u e n s i c h R e i t e r, a n d e r e 
Pferdeeigentümer und auch die Familie 
Hillmeier selbst darüber, wenn wir als 
Reitclub- Mitglieder höflich und freundlich 
im Stall auftreten. Die Trainer wurden von 
mir explizit dazu angehalten, die Kinder 
auch diesbezüglich unter ihre Fittiche zu 
nehmen- Sozialverhalten gehört zum 
Gruppensport wie Salz in die Suppe- und 
das beginnt bereits beim „Grüß Gott“- 
Sagen! 

Dickes Dankeschön an alle 
Trainer/-innen und Helfer!!! 

An dieser Stelle bedankt sich der Reitclub ganz 
herzlich für die ehrenamtliche Tätigkeit seiner 
Trainer und Helfer! 

Unermüdlich stehen unsere ehrenamtlichen Trainer 
dem Reitclub zur Verfügung. Neben den  regulären 
Trainingseinheiten bilden sie unsere neuen Pferde 
aus, organisieren Ausflüge zur Teambildung, Extra-
Trainings für unsere Nachwuchsvoltigiergruppen und 
Schaunummern oder Turnierstarts, aber auch 
Hufschmied- und Tierarzttermine. Unsere Trainer 
sind verantwortlich für unsere vier vereinseigenen 
Pferde und tragen zu einem großen Teil auch 
ehrenamtliche Ämter in unserem Vorstand, was  einen 
immensen Zeitaufwand bedeutet. 

Auch den Helfern, die regelmäßig rund um unsere 
Veranstaltungen für einen reibungslosen und schönen 
Ablauf sorgen, sei an dieser Stelle ganz herzlich 
gedankt! Besonders unser Turnier im September hat 
einmal mehr bewiesen, wie gut die Zusammenarbeit 
klappt!

Ohne Euch alle gäbe es den Reitclub nicht und wir 
sind froh, dass Ihr mit so viel Spaß und Elan bei der 
Sache seid!


